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Die Zuckerſteuervorlage

Reichstage wird nunmehr der Kampf um die vielwegen Wer Wichtigkeit längſt nicht genug erörterte
neue Zuückerſteuervorlage beginnen Vor einigen Tagen
ſchon iſt wie wir meldeten dem Reichstag der Wortlaut der
Zrüſſeler Konvention und der Entwurf zur Ab
änderung des Zuckerſteuergeſetzes von 1896 mit einer
umfaſſenden Denkſchrift und ſtatiſtiſchen Beilagen zu
gegangen und die erſte Leſung der Vorlage wird am
heutigen Montag beginnen falls die Debatten über den
Reſt des Toleranzantrages ſich nicht allzu lange ausdehnen
Gewißheit darüber ob der Geſetzentwurf noch vor Pfingſten
zuſtande kommen wird dürften die Verhandlungen kaum
hringen denn die Zuckeragrarier ſind entſchloſſen nach
Kräften Verſchleppungs politik zu treiben um die
Verabſchiedung des Geſetzentwurfs vor der Vertagung des
Reichstags zu verhindern und ſomit Zeit für die Agitation
im Lande zu gewinnen

Jhr Widerſtand richtet ſich bekanntlich vor allem gegen
die in der Brüſſeler Konvention beſchloſſene Aufhebung
der Ausfuhrprämien Jn der Denkſchrift wirft dieRegierung einen Rückblick auf die verfehlte Zuckerſteuer

geſetzgebung in dem beſchönigend ausgeführt wird es ſei
über das Syſtem der Prämiengewährung nicht ohne
weiteres der Stab zu brechen aber andererſeits wird auch
nit ausreichender Beſtimmtheit nachgewieſen daß jetzt die
Jn anſpruchnahme öffentlicher Mittel zu dem Zwecke der
Konkurrenz der Induſtrie fremder Staaten entgegenzutreten
nicht mehr ſtatthaft und der Zeitpunkt für die Auf
hebung der Prämien gekommen ſei Gleichzeitig mit der
Aufhebung der Zuckerprämien aber muß der Zucker
ſchutzzoll derart herab geſetzt werden daß die will
kürliche Erhöhung der Jnlandspreiſe durch das Zuckerkartell
und die Gewährung von Ausfuhrzuſchüſſen aus den
Ueberſchüſſen des Kartells verhindert wird Nach der
Vorlage ſoll die Zuckerſteuer zunächſt nur von 20
auf 16 M ffür 100 Kilo herabgeſetzt werden
Desgleichen ſollen die geltenden Beſtimmungen über
die Kontingentirung die Zuſchläge zur Ver
brauchsabgabe und der Einfuhrzoll aufgehoben werden
Seit dem Geſetz von 1896 iſt was bekannt die Zuckerſteuer
produktion derart jährlich kontingentirt daß eine Ueber
ſchreitung des Kontingents den einzelnen Fabriken die
Zahlung eines Zuſchlages für die Ueberſchreitung gleich
kommend der Ausfuhrprämie auferlegt Dieſe Beſtimmungen
ſollen nunmehr fortfallen Aber befremdlich bleibt es daß
in der Begründung eine demnächſtige neue Kontingentirung
in Ausſicht geſtellt wird Nach den ſchlechten Erfahrungen
die mit allen ſolchen Künſteleien nicht blos auf dem Gebiete
der Zuckerſteuer gemacht worden ſind ſollte man doch end
lich mit derartigen Erſchwerungen der natürlichen Produktion
aufhören

Für die Geſundung der Verhältniſſe in der Zuckerinduſtrie
kommt es vor allem auf die Hebung des Jnland
konſums an Die Jnduſtrie muß in die Lage geſetzt
werden ſo billig und ſo reichlich wie möglich zu prodüziren
im Jntereſſe der Vermehrung des inländiſchen Zucker
verbrauchs Der Rückgang des deutſchen Zuckerkonſums iſt
wie in der Denkſchrift hervorgehoben wird vornehmlich auf
das Konto des Zuckerkartells zu ſetzen deſſen Nutzen
von den Nächſtbetheiligten für Rohzucker und Raffinade
zuſammengenommen auf 3 bis 4 M für den Doppelcentner
von anderer Seite etwas höher berechnet wird Aber das
Kartell hat ſo heißt es in der Denkſchrift um dieſen Nutzen
zu erzielen den inländiſchen Konſum um annähernd das
Vierfache des genannten Betrages im Preiſe
belaſtet und dieſer Umſtand iſt für die Induſtrie ſelbſt von
ſehr unerwünſchten Folgen begleitet geweſen denn wenn er
den ſeit Beſtehen des Kartells eingetretenen Rückgang des
Verbrauchs auch nicht allein verſchuldet hat ſo hat er
zweifellos in erheblichem a dazu mitgewirkt während
doch nach Lage der Verhältniſſe das künftige Gedeihen der
Induſtrie lediglich von der günſtigen Weiterentwicklung des
Jnlandkonſums erhofft werden kann

Von freiſinnigem Standpunkte aus iſt die Vorlage mit
Befriedigung zu begrüßen Sie bricht mit einem Steuer
ſyſtem das von der Linken des Reichstags ſtets bekämpft
worden iſt und deſſen Unhaltbarkeit jegt endlich auch von
der Regierung und der Mehrheit des Reichstags bekämpft
wird Es iſt erfreulich daß die Regierung endlich ent
ſchloſſen zu ſein ſcheint dem Treiben des Zuckerkartells ent
gegenzutreten Die Zuckeragrarier wollen die Vorlage an
eine Kommiſſion bringen obwohl auch ohne kommiſſariſche
Berathung die Erledigung der nur vier Artikel umfaſſenden
Novelle möglich wäre Da das Centrum jedoch den
agrariſchen Antrag unterſtützt ſo ſtehen längere Kom
miſſionsverhandlungen in Ausſicht und es iſt ſogar
bereits die Frage aufgeworfen worden ob nicht der Zucker
ſteuerkommiſſion ebenſo Entſchädigun gsgelder gewährt
werden ſollen wie der Zolltarifkommiſſion Auch die Frage des
gä nzlidh en Saccharinverbotesreſp der Monopoliſirung
der Saccharinfabrikation durch den Staat wird allerneueſtens
mit der Zuckerſteuervorlage in Verbindung gebracht und
man kann ſich deshalb auf langwierige zum mindeſten
aber außerordentlich lebhafte Auseinanderſetzungen gefaßt
andern Wenn nicht alle Anzeichen trügen geht das Be
Abz der Agrarier darauf hinaus mit der Hauptfrage
ded erſteuer einen ſolchen Wuſt von Nebenfragen von
bin jede einzelne aber e V er Natur iſt in Ver

ung zu bringen daß ein Ende der Berathungen gar

nicht abzuſehen iſt und der Reichstag ſchließlich doch vertagt

werden muß ohne daß die Regierung ihren Willen er

halten hat vDeutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſerbeſuch in Emden der ſ Zt wegen des
Todes der Kaiſerin Friedrich auſgeſchoben wurde iſt nach
neueren Beſtimmungen nunmehr in der dritten Juniwoche zu
erwarten Nach einer Mittheilung des Oberhofmarſchallamtes
hat der Kaiſer den Wunſch geänßert daß diesmal nicht ſo koſt
ſpielige Vorbereitungen getroffen werden möchten wie im vorigen
Jahre

Der deutſche Kronprinz traf geſtern vormittag gegen
9 Uhr in Karlsruhe ein und reiſte nach mehrſtündigem
Aufenthalte in Begleitung des Prinzen Max nach Kaltenbronn
zur Jagd weiter

Prinz Georg wird wie die KreuzZtg mitiheilt ſeinem
teſtamentariſchen Wunſche gemäß im Schloſſe Rheinſtein
im Regierungsbezirk Koblenz Kreis St Goar an der Seite

ſeiner Eltern in der dortigen Fürſteng ruft die letzte Ruhe
finden Rheinſtein liegt unweit Bingen 80 Meter über dem
Meere und war bis 1825 unter dem Namen Voigtsberg alte
Ruine einſt Reſidenz Rudolf s von Habsburg Es kam im ge
nannten Jahre an den Prinzen Friedrich von Preußen der es
bis 1829 erneuern ließ Nach ſeinem Tode 1863 fiel es an
ſeine Söhne Prinz Alexander und Georg von Preußen Prinz
Alexander iſt in der Gruft der Dominterimskirche beigeſetzt

Die Karlsruher Zeitung veröffentlicht eine Dank
ſagung des Großherzogs für den überreichen Ausdruck
der Treue und Liebe anläßlich der Jubelfeier Der Dank des
Großherzogs ſchließt mit den Worten Wenn es mir noch ver
gönnt ſein ſollte für mein geliebtes Land thätig ſein zu
dürfen will ich dfe letzten Kräfte eines alten Lebens einſetzen
auf daß Treue mit Treue und Liebe mit Liebe ver
golten werde

Die Mittheilung daß König Viktor Emanuel von
Jtali en Ende Juni nach Wien und Berlin reiſen werde um
ſeinen Antrittsbeſuch als König zu machen war kürzlich in
Berliner und Wiener Blättern zu leſen Danach ſollte der
König am 25 Juni in Wien eintreffen Wie das B aus
Wien zu melden weiß wird die Nachricht von einem Beſuch
des Königs im Juni von eingeweihter Stelle als unrichtig
bezeichnet Kaiſer Franz Joſef ſchuldet dem italieniſchen
Königshanſe noch einen Beſuch

Arbeiterſchutz im Handelsgewerbe

Jn der arbeiterſtatiſtiſchen Abtheilung des Kaiſerlichen
Statiſtiſchen Amts iſt in dieſen Tagen die auf Anordnung des
Herrn Reichskanzlers Reichsamt des Jnnern eingeleitete
Erhebung über die Arbeitszeit der Gehilfen und

Lehrlinge in ſolchen Comptoiren des Handelsgewerbes
und kaufmänniſchen Betrieben die nicht mit offenen
Verkaufsſtellen verbunden ſind, abgeſchloſſen und
veröffentlicht worden Verlag von C Heymann Berlin

Die Erhebung iſt ebenſo wie die früheren Unterſuchungen
der Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik nach dem Syſtem der
Stichpro ben durchgeführt und ſollte 10 v H der betheiligten
Betriebe erfaſſen Sie hat ſich auf insgeſammt 13,673 Comptoire
erſtreckt in welchen zur Zeit der Erhebung September 1901
69,686 Perſonen als Gehilfen oder Lehrlinge beſchäftigt waren
Hiervon gehörten 64,560 dem männlichen 5126 dem weiblichen
Geſchlecht an Von den letzteren waren 4755 Gehilfen über
16 Jahre Jn den bearbeiteten Betrieben ſind im ganzen
13,4383 männliche Lehrlinge gezählt worden annähernd ein
Fünftel 19,2 v aller gezählten Hilfsperſonen und etwas
über ein Vierkel der Zahl der männlichen Gehilfen Die Zahl
dex weiblichen Lehrlinge hat ſich als ſehr unbedeutend heraus
geſtellt ſie betrug nur 1,8 v H der beſchäftigten Lehrlinge

Jn den 13,673 Betrieben hat ſich eine Arbeitszeit ergeben
von 8 Stunden und weniger für 1663 Betriebe und 10,459 Perſonen

mehr als 8 bis 9 Stunden 5155 30a 2 19 4040 20 202
v e 104211 Stunden 760 1822

Ferner hat ſich ergeben daß die Arbeitszeit der Lehr
lin ge in einem Theil der Betriebe u länger
iſt als die der Gehilfen ſowie daß die Lehrlinge über
haupt an den vorkommenden längeren Arbeitszeiten ſt ärker
betheiligt ſind als die Gehilfen

Jm Einzelnen ſind erhebliche Verſchiedenheiten der Arbeits
dauer je nach den Gebieten den Ortsklaſſen und den Größen
klaſſen der Betriebe hervorgetreten Jm allgemeinen verlürzt
ſih die Arbeitsdauer mit der ſteigenden Größe der Stadt und des
Betriebes Verhältnißmäßig ungünſtigere Arbeitszeiten ſind in
den kleinen Städten und kleinen Betrieben ſowie in denjenigen
Comptoiren gefunden worden n welchen die Arbeitszeit der
Lehrlinge grundſätzlich länger feſtgeſetzt iſt als die der Gehilfen

Bei den Ermittelungen über das Vorkommen der ge
theilten ſowie der üngetheilten Arbeitszeit engliſche
Tiſchzeit hat ſich herausgeſtellt daß die letztere zur Zeit noch
in ſehr geringem Umfang eingeführt iſt 3,21 v H der Betriebe
und daß ſie im Weſentlichen noch als eine Beſonderheit nord
deutſcher Großſtädte zu betrachten iſt Die Betriebe mit ge
theilter Arbeitszeit fangen in der Regel die Arbeit früher an
und endigen ſie ſpäter als die Comptoire mit engliſcher Tiſch
zeit aber auch die erſteren ſchließen faſt durchweg vor oder
um 8 Uhr abends Nur in 1,49 v H der Comptoire mit ge
theilter Arbeitszeit wurde ſpäter als 8 Uhr abends geſchloſſen
Bei engliſcher Tiſchzeit liegt der Comptoirſchluß in der Mehrzahl
der Comptoire 54,67 v H ſchon vor oder um 5 Uhr
abends nur 61 Betriebe ſind gezählt worden die nach 6 Uhr
abends ſchließen

Die Dauer der Mittagsspaufe in den Betrieben mit ge
theilter Arbeitszeit ſchwankt in der großen Mehrzahl der Fälle
zwiſchen 1 und 2 Stunden Veſondere Tabellen ſind in der
Erhebung noch der Feſtſtellung der Pauſen außer der Mittags
panſe gewidmet Solche Pauſen werden bei getheilter Arbeiks
zeit in 27,89 v H der Comptolre gewährt In 44,05 v H der
Comptoire mit engliſcher Tiſchzeit fanden ſich beſtimmte Früh
ſtücks und Nachmittagspanſen insgefamm rbis 1 Simgerttagspanſen insgeſammt in der Dauer von

fange Verlänge rungen oder

Eine Verlängerung der Arbeitszeit zu gewiſſen Zeiten des
Jahres erfolgte bei 20,43 v H der Comptotre

Beſondere Tabellen geben Ausſchluß darüber in welchem Um
Verkürzungen der Arbeits

zeit an den Sonnabenden üblich ſind Verlängerungen
kamen im ganzen nur in 1,95 v H der befragten Betriebe vor
Verkürzungen dagegen in 7,85 v H Jn 33,03 v H der be
arbeiteten Comptoire fand Sonntagsarbeit ſtatt die in der
Mehrzahl der Comptoire 70 v über zwei Stunden nicht
hinausging Andererſeits hat ſich ergeben daß die Mehrzahl
desjenigen Perſongals welches überhaupt zur Sonntagsarbeit
herangezogen wurde Sonntagsdienſt an mehr als der Hälfte
aller Sonntage hatte

Jn 33,78 v H der Comptoire wurde regelmäßig in weiteren
6,08 v H quf Wunſch Urlaub bewilligt Die Lehrlinge ſtehen
auch hier ſchlechter als die Gehilfen Jn den Großſtädten und
Großbetrieben wird häufiger Urlaub gegeben als in den Klein
betrieben und kleinen Städten auch dauert in den Großſtädten
und Großbetrieben der gewährte Urlaub länger als in den
anderen Orts und Betriebsgrößenklaſſen Relativ die günſtigſten
Verhältniſſe in den von der Erhebung erfaßten Beziehungen
a ſich in den Comptoiren des Geld und Kredithandels
ergeben

Ein dunkler Maitag
Die Enttäuſchung der deutſchen Sozialdemokratke

über das verfehlte Experiment des Generalſtreiks in
Belgien giebt ſich noch nachträglich in zwei elegiſchen
Epilogen des wiſſenſchaftlichen Hauptorgans der Sozial
demokratie der Neuen Zeit kund Auf die Tiraden der
deutſchen Loniſe Michel der Frau Dr Roſa Luxemburg die
den Mißerfolg des Generalſtreiks dem Umſtande beilegt daß
hinter ihm die freie Entfaltung der Volksbewegung das

Geſpenſt der Revolution nicht drohte wollen wir
aus naheliegenden Gründen nicht näher eingehen Größere
Beachtung verdient aber wegen ſeiner vielfachen Streiflichter
auf die inneren Kämpfe der deutſchen Sozialdemokratie ein ſehr
peſſimiſtiſcher Rückblick der Redaktion der
ſie die charakteriſtiſche Ueberſchrift Ein dunkler Maitag giebt
Das Leitmotiv für den Arttikelſchreiber

Neuen Zeit dem

vermuthlich Kautsky
der Führer der alten Marxiſten iſt eine heftige Anklage gegen
die Kompromißler

Das Streben mit der alten ehrlichen revolutio
nären Taktik des klaſſenbewußten Proletariats zu
brechen mit jener Taktik die einzig und allein die
Emaneipationsintereſſen der Arbeiterklaſſe im Auge hat und die
keinen Augenblick vergißt daß ſie ſonſt auf der weiten Welt
nur offene Feinde und falſche Freunde beſitzt das Strebenſtatt dieſer Taktik mit aller möglichen Menſchheit z u
mogeln auf die Ehrlichkeit und das Wohlwollen der Libe
ralen zu vertrauen und aus diskreter Entfernung mit leib
haftigen Fürſten ſanfte Liebesblicke oder gar
Händedrücke zu tauſchen dies Streben behindert mehr
oder minder alle europäiſchen Arbeiterparteien und deshalb hat
es in Brüſſel ganz logiſcher und verdienter Weiſe mit einer
europäiſchen Blamage geendet

Auf die belgiſchen Vorgänge ſpeziell eingehend ſchleudert Kautsky
gegen die dortigen Führer der Sozialdemokratie heftige Vor
würfe

Unſere belgiſchen Genoſſen oder vielmehr ihre Führer
haben ſich von den ſüßen Reden der liberalen Heuchler be
thören laſſen ſie Haben das unerbauliche Schauſpiel gegeben
innerhalb hundert Stunden den Generalſtreik erſt zu komman
diren und dann abzukommandiren Alle tönenden Redens
arten daß damit der Sieg im Kampfe ums allgemeine und
gleiche Wahlrecht zwar aufgeſchoben aber nicht aufgehoben
ſei ändern durchaus nichts an dem peinlichen Charakter eines
Mißerfolges wie er in gleicher Weiſe mindeſtens ſeit den
ſechziger Jahren des vorigen Jahrhunderts ſeit dem Wirken
der Jnternationalen Arbeiterorganiſation nicht mehr in
den Jahrbüchern des kämpfenden Proletariats verzeichnel
worden iſt

Hoffentlich werden aus dieſer Erkenntniß ſo ſehr auch die
Vertagung der Wahlrechtsreviſion in Belgien von liberaler
Seite bedauert wird die intrenſigenten Marxiſten auch für
die Zukunft die entſprechende Lehre ziehen 2

Politiſches
Ueber die Abſicht des Präſident Rooſevelt den deutſchen

Kaiſer nach Amerika einzuladen meldet das B T
aus New Vork

Dem amerikaniſchen Kongreſſe ging eine Vorlage zu die
Weltansſtellung in Louiſianag auf 1904 zu verſchieben Die
Annahme iſt zweifellos die Beſucher der Ausſtellung von
St Louis erhalten dadurch Gelegenheit den olympiſchen
Spielen in Chicago beizuwohnen für die letzteren wird
beſonders Betheiligung und Jntereſſe von deutſcher Seite er
wartet Präſident Rooſevelt beabſichtigt den
Kaiſer perſönlich hierfür zu intereſſiren und zum Beſuch
einzuladen

Dieſe Meldung bedarf natürlich noch recht ſehr der Beſtätigung
Aber ſelbſt wenn eine ſolche Abſicht in Amerika vorhanden wäre
und auch zur Ausführung käme iſt es doch ſehr zweifelhaft ob
Kaiſer Wilhelm der Einladung Folge leiſten und auf längere
Zeit eine Reiſe über den Ocean unternehmen könnte Jedenfalls
ſtänden dem mancherlei Bedenken entgegen

Das Regentſchaftspatent durch das die Regent
ſchaftsfrage in Reuß ä L endgiltig geregelt iſt hat nach
der Nordd Allg Ztg folgenden Wortlaut

Wir Heinrich XIV von Gottes Gnaden Jüngerer Linie
Fürſt Reuß Graf und Herr von Plauen Herr zu Gre
Gera Kranichfeld Schleiz und Lobenſtein uſw thun hierm
kund Durch den ſchmerzlichen Hingang Sr Durchlaucht
des Fürſten Heinrich XXII Reuß ä Unſeres geliebten
Velters iſt Unſer ganzes Haus und mil ihm die geſammte
Bevölkerung des Fürſtenthums in tieſe Trauer verſetzt
worden r Sohn der nunmehrige di iſt leider be
hindert die Re ir übernehmend gitteng ſelbſt zu führen Vdeshalb für ihn die Regentſchaft zu der Wir als nächſter
Agnat nach den beſtehenden Hausgeſeßen und gemäß der Ver

Alle Beamten und Diener desfaſſungsurkunde berufen ſind



hochſeligen Fürſten beſtätigen Wir hiermit in ihren Aemtern
und Wir erwarten von ihnen pflichtmäßige Treue und geſetz
liches Beharren in ihrem amtlichen Wirken Zu allen
Angehörigen des Fürſtenthums verſehen Wir uns daß ſie ihre
Liebe für den entſchlafenen hochverehrten Fürſten dadurch
bethätigen daß ſie Uns dem beruſenen Regenten treue
Ergebenheit bezeigen und willigen Gehorſam leiſten Der
Sorge um das Wohl des Landes und eines jeden ſeiner Be
wohner wird Unſer unausgeſetztes Beſtreben gewidmet ſein

Greiz 29 April 1902 Heinrich XIV v Meding
Der nach dem Tode des Fürſten Heinrich XXII von Reuß ä L
verbreitete und von uns unerwähnt gelaſſene Mittheilung einer
Berliner Correſpondenz der Bundesrath ſei über den Tod des
Fürſten mit Stillſchweigen hinweggegangen tritt eine
Zuſchrift an die Augsb Abendztg entgegen worin es heißt
daß in der erſten Sitzung des Bundesraths nach dem Tode des
Fürſten am Dienstag 22 April der Vorſitzende Staatsſekretär
Graf v Poſadowskhy vor Eintritt in die Tagesordnung mit
getheilt habe daß ihm von der fürſtlich reußiſchen Regierung die
Nachricht von dem erfolgten Hinſcheiden des Fürſten Heinrich XXII
zugegangen ſei Er knüpfte daran einige Gedenkworte
welche die Mitglieder des Bundesraths ſtehend anhörten

Der Reichskanzler Graf von Bülow hatte den Präſidenten
des Reichstages Grafen Balleſtrem und Vertreter der Kon
ſervativen des Centrums und der Nationalliberalen Sonnabend
mittag zu einer Beſprechung ins Reichskanzlerpalais geladen
und den Herren eröffnet daß die Regierung beſonderen Werth
auf die baldige Verabſchiedung der Zuckerſteuervorlage
durch den Reichstag lege auch eine Erledigung der Brannt
weinſteuer vorlage wünſche Sollte wegen der Zucker
ſtenervorlage eine Kommiſſionsberathung gewünſcht werden ſo
ſei es geboten daß der Reichstag noch nach Pfingſten einige
Zeit zuſammen bleibe

Die Zuckerſteuerkommiſfion wird im Falle der er
warteten Ueberweiſung der Vorlagen auch während der Ver
tagung des Reichstages über Pfingſten Sitzungen halten
Für die dritte Berathung der Diätenvorlage kommt für heute
ein Amendement in Frage die bei der Zolltarifkommiſſion ge
machten Erſparniſſe Herabſetzung des Pauſchquantums von
2400 auf 2000 M und Verzicht der freiſinnigen Kommiſſions
mitglieder mit im ganzen 19,200 M den Mitgliedern der
Zuckerſteuerkom miſſion zuzuwenden

Die Lieber Frage ſcheint wieder lebendig zu werden
Aus Camberg dem früheren Wohnſitze Lieber s wird dem

Rhein Kur von angeblich zuverläſſiger Seite geſchrieben
Wenn auch offiziöſe Zeitungen es bezweifelt und als un

wahr hingeſtellt haben daß dem Abg Dr Lieber der Ober
präſidentenpoſten von Heſſen Naſſau ſeinerzeit
angeboten worden ſei ſo bleibt doch dieſe Thatſache
beſtehen Frau Dr Lieber könnte das leicht feſtſtellen und
ſie iſt auch von vielen Zeitungen darum angegangen worden
aber ſie will ihren Namen nicht dazu hergeben Mir hat ein
naher Verwandter des Dr Lieber Herr Dr X dahier der
ſein Hausarzt und intimer Freund war mitgetheilt Nachdem
eine Vorbeſprechung Dr Lieber s mit einem hohen Würden
träger im Auftrage des Kaiſers über irgend eine Ehrung
Lieber s ſtattgefunden hatte aber reſultatlos verlaufen war
wurde L zum Kaiſer befohlen Derſelbe erkundigte ſich eben
falls huldvoll nach ſeinen Wünſchen und bot ihm Orden und
ſchließlich auch den Oberpräſidenten Poſten in
Kaſſel an Aber Lieber dankte für alles und bemerkte er
wolle einfacher Privatmann bleiben Da habe der Kaiſer
ſchließlich geſagt Aber Herr Doktor das Bild

Kaiſers nehmen Sie doch an Dagegen
onnte Lieber nichts einwenden Am folgenden Tage ſei ein

Flügeladjutant in den Reichstag zu ihm gekommen und habe
gefragt wann er das Bild Sr Majeſtät offiziell überreichen
dürfe Lieber aber habe eine offizielle Feier abgelehnt und
gebeten ihm das Bild einfach zuzuſenden Und ſo beſitzt er
daſſelbe mit der eigenhändigen Unterſchrift des Kaiſers

Hier wird alſo klipp und klar ausgeſprochen daß es ſich in der
viel erörterten Angelegenheit um den Oberpräſidentenpoſten in
Kaſſel gehandelt habe Ob die Regierung auf dieſe mit Be
ſtimmtheit abgegebene Erklärung ſich wohl nun endlich mit

r Beſtimmtheit zu einer Gegenerklärung herbeilaſſen
wird 7

Volkswirthſchaftliches

Eine neue Gefahr droht von ſchutzzöllneriſcher
Seite Der Centralverband der Jnduſtriellen ſowie
der Verein der Eiſen und Stahlinduſtriellen haben zu
gleicher Zeit dem Reichstag eine Reihe von Anträgen zur Zoll
tariſvorlage eingereicht die die agrariſchen Forderungen er
reichen wenn nicht noch übertreffen Wie der Handels
vertragsverein mittheilt enthalten die beiden Eingaben
nicht nur Anträge auf Zollerhöhung für eine große Zahl
von Fertigfabrikaten ſondern vor allem charakteriſtiſch
iſt daß auf eine Reihe unentbehrlicher induſtrieller
Rohſtoffe und Halbfabrikate Zölle oder Zollerhöhungen
gefordert werden Um gleich die wichtigſten herauszugreifen ſo
wird für Vlei und Zink die Einführung eines Zolles in Höhe
von 10 M für die Tonne gefordert Ein gleich hoher Zoll
wird gefordert für Salzſäure Schwefelſäure und
Salpeterſäure Bedenkt man daß ſelbſt die Re
gierungsvorlage für alle genannten Stoffe Zollfreiheit
vorſchlägt und blickk man weiter auf den bisherigen
Verlauf der Verhandlungen in der Zolltariſkommiſſion
ſo muß man ſtaunen über die naive Selbſtloſigkeit welche hier
zu Tage tritt Außerdem werden Zollerhöhungen von dem
Centralverband gefordert u g für Kleie Cement Soda eine
große Zahl feiner ſeidener baumwollener Gewebde grobe Baum
wollgarne Jutegarne Lederkernſtücke Papierzellſtoff eine An
zahl Steinmetzarbeiten eine Reihe von Thonwaaren rohes
optiſches Glas Bergzeugſtahl feinen Draht dünne Bleche eine
Reihe von Artikeln der Klein Eiſen und Maſchinen Jnduſtrie
und anderen mehr Ein neuer Anſporn für die Zollgegner
im Kampfe bis zum letzten Blutstropfen auszuhalten aber auch
eine weite Ausſicht daß die Hochzölle an der eignen Uner
ſättlichkeit zu Grunde gehen werden

Die Frage eines eventuellen Anſchluſſes der ſäch
ſiſchen Staatsbahneu an die preußiſche Betriebs
gemeinſchaft nach dem Vorbilde der heſſiſchen wird nach der
nationalliberalen Dresd Ztg im Auſtrage der ſächſiſchen
Regierung vom Geh Finanzrath v Seydewitz bearbeitet
Es verlautet daß auch Mitglieder der zweiten ſächſiſchen
Kammer in vertranlicher Form mit dem Referat bekannt ge
macht worden ſeien

Parlamentariſches
Jm Reichstage wird wie die Magd Ztg wiſſen will ein

Antrag vorbereitet durch den das Verbot der Saccharin
fabrikation ausgeſprochen den Fabrikanten aber eine an
gemeſſene Entſchädigung zugebilligt werden ſoll Die
Deutſche Tagesztg kann die Richtigkeit dieſer Meldung be

ſtätigen ſie habe ſie aber ſelbſt bisher nicht gebracht weil die

meldet das Blatt daß ein zum Saccharingeſetz in Vorbereitung
befindlicher Antrag die Saccharinfabrikation zum Staats
monopol zu machen j zt nicht eingebracht werden würde
Man werde vielmehr wenn das Geſetz in zweiter Leſung im
Plenum berathen werde beantragen es der Kommiſſion noch
mals zu überweiſen Die Antragſteller wünſchen das Reich
ſolle die vorhandenen Saccharinfabriken für 4 bis
5 Millionen Mark aufkaufen und fortan Saccharin nur
durch eine Fabrik für Rechnung und nach Anweiſung des
Reiches herſtellen laſſen damit die Verwendung von Saccharin
ſür andere als mediziniſche Zwecke von Reichswegen unmöglich
gemacht werde Der unglaubliche 8000 Mark Zoll für den
Doppelcentner Saccharin genügt den Herren alſo noch nicht
um das Publikum vom Saccharinverbrauch abzuhalten ſie
müſſen den Genuß des Saccharins völlig unmöglich machen

Die nationalliberale Fraktion berieth in ihrer letzten
Fraktionsſitzung über die parlamentariſche Behandlung der
Vorlagen zur Brüſſeler Zuckerkonferenz und zum
Zuckergeſetz und beſchloß beide Vorlagen an eine Kom
miſſion zu überweiſen

Die Reich stagserſatzwahl im Wahlkreiſe Celle
Gifhorn hat zum Siege des nationalliberalen
Kandidaten Wehl geführt Zwar liegt uns die amtliche Feſt
ſtellung der Abſtimmung noch nicht vor doch läßt ſich vorläufig
eine Mehrheit von etwa 800 Stimmen für den Nationalliberalen
konſtatiren Die Sozialdemokraten haben wie voraus
zuſehen war in ihrer Mehrzahl für den welfiſchen Kandi
daten geſtimmt Mit dem neu gewählten Abg Wehl iſt die
Mitgliederzahl der nationalliberalen Fraktion auf 52 geſtiegen

Heer und Flotte
S M S Hanſa geht mit dem 2 Admiral des

Kreuzergeſchwaders Contre Admiral v Ahlefeld an Bord am
4 Mai von Pagoda Anchorage in See Der Dampfer

Silvia mit dem abgelöſten Beſatzungstheil von Kiautſchou
in Stärke von 779 Köpfen Transportführer Hauptmann
v Knobelsdorff hat am 29 April von Tſingtau die Heimreiſe
angetreten

Der Lloyddampfer Main iſt am Sonnabend mit
50 Offizieren 90 Deckoffizieren und 1700 Mann die als Ab
löſung für das oſt aſiatiſche Geſchwader beſtimmt ſind
in See gegangen

Ausland
Schlimme Nachrichten vom Niederländiſchen Hof
Nachdem die junge Königin der Niederlande kaum erſt

eine ſchwere Krankheit Typhus überſtanden die ſie wochen
lang in Todesgefahr ſchweben ließ hat neues Unheil die
königliche Familie heimgeſucht Königin Wilhelmina iſt am
geſtrigen Sonntag vorzeitig entbunden Jhr Zuſtand iſt
ernſt Die Aerzte haben während der letzten Nacht das Schloß
nicht verlaſſen und wachten abwechſelnd am Krankenlager
Die KöniginMutter und Prinz Heinrich blieben gleichfalls
die ganze Nacht wach Es wurde eine künſtliche Geburt
herbeigeführt die mehrere Stunden erforderte Am
Morgen war die Königin noch am Leben

Präſident Krüger über die Friedensfrage
Gegenüber einer Abordnung belgiſcher Buren bezeichnete

Präſident Krüger alle Nachrichten über den günſtigen Stand
der Friedensverhandlungen als Manöver um das eng
liſche Volk angeſichts der bevorſtehenden Krönungs
feier lichkeiten zu täuſchen Krüger betonte nachdrücklich
daß ohne ſeine Zuſtimmung kein Frieden geſchloſſen werden
könne Die Zuſage der Burenführer die einzelnen Kommandos
zu befragen ſei nur eine reine Formſache

Der Central News zufolge hat nach der Konferenz in
Klerksdorp Steijn ſeine in Europa weilende Gattin erſucht
zu ihm zu kommen Frau Steijn iſt mit ihren Kindern letzte
Woche nach Südafrika abgereiſt

Unruhen in Portngal
Die antiklerikalen Unruhen die ſeit vielen Monaten bald in

dieſer bald in jener ſpaniſchen Stadt zum Ausbruch kamen
greifen jetzt auch nach Portugal hinüber So haben in
Coimbra Studenten un ruhen ſtattgefunden bei welchen
eine Perſon getödtet und mehrere verletzt wurden Jnfolge
dieſer Unruhen wurde die dortige Univerſität geſchloſſen
Auch in Liſſabon veranſtalteten die Studenten der techniſchen
Hochſchule Kundgebungen gegen die Klerikalen und gegen das
Convenio

Jn Liſſabon
Coimbra Hochrufe auf die Republik ausgebracht
hätten ſich geweigert
drücken

Der Liberal meldet in ganz Portugal herrſche gegen
das Convenio große Erregung welche ſich auch der mili

wurden während der Studentennnruhen in
die Truppen

die aufrühreriſche Bewegung zu unter

täriſchen Kreiſe bemächtigt habe Zweihundert Marine
offiziere welche in einem Schreiben an den König gegen jene
Vereinbarung mit den auswärtigen Gläubigen
hätten ſich geweigert dieſen Proteſt zurückzunehmen

Oefterreich ngarn
Als eine ſchwere Verletzung des ungariſchen Staats

rechtes bezeichnen nicht nur oppoſitionelle ſondern auch der
Regierung naheſtehende Blätter in Budapeſt die auch von
uns bereits gemeldete Abſicht des Erzherzogs Franz
Ferdinand als Abgeſandter und Vertreter des Kaiſers
zu den Londoner Krönungsfeierlichkeiten nicht nur
einen deutſchen ſondern auch einen tſchechiſchen und
einen galiziſchen Magnaten als Begleiter mitzunehmen Es
wird betont daß hierdurch der duagliſtiſche Charakter der
Monarchie verwiſcht und die föderaliſtiſchen Be
ſtrebungen unterſtützt werden Miniſter Fejervary
reiſte am Freitag nach Wien um bei dem Kaiſer die Durch
führung dieſes Planes zu verhindern Nach den Andeutungen
der vom Miniſterpräſidenten Szell beeinflußten Blätter ſcheint
die Miſſion Fejervary s Erfolg gehabt zu haben

Frankreich
Wie eine offiziöſe Note beſagt ſoll ſich die neue Kammer

am Sonntag den 1 Juni nachmittags 2 Uhr verſammeln

Spanfen
Aus Madrid wird gemeldet daß in der Gegend von

Cuervas 2000 Grubenarbeiker in den Ausſtand getreten ſind
eine Abordnung der Ausſtändigen verhandelt mit den ArbeitAngelegenheit vertraulich behandelt werden ſollte Weiter gebern
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Eugland
Das neue Finanzgeſetz mit dem ſich England nefür den ſüdafrikaniſchen Krieg ſchaffen will iſt am So littet

in London in endgiltiger Form veröffentlicht worden Eseinen Zoll von 3 Pence feſt für den Centner Weizen Gerſh
Wohrr Roggen Mais Buchweizen Erbſen nicht friſchBohnen nicht friſch Johannisbrot Linſen Reis anderen als
anzen und gereinigten und Abfälle der erwähnten Artikel
erner einen Zoll von 5 Pence auf Mehl und Grütze aus

obigen Artikeln ſowie aufStärke Arrow Root Kaſſava Pulver
Tapioka Kartoffelmehl Sago a Perlgraupen und Reisganz und gereinigt Das Geſetz beſtimmt ferner Vom 7 Mai
ab wird auf zur Wiederausfuhr beſtimmte Artikel der oben
bezeichneten Arten welche in Großbritannien und Jrland einen
Fabrikations oder Zubereitungsprozeß durchgemacht haben
Rückvergütung des gezahlten Zolles gewährt Ferner wird
Rückvergütung gewährt auf in Großbritannien und Jrland zu
bereitete Waaren zu welchen vom Auslande eingeführte Ge
treidearten benutzt ſind Die Rückvergütung erfolgt in der
döhe des für ſolche eingeführte Getreideſorten gezahlten Zolles
zückvergütung wird ferner gewährt auf in Entrepots gelagerte

Artikel die zum Gebrauch als Schiffsvorräthe beſtimmt ſind

Bulgarien
Der Zweck der Pariſer Reiſe der beiden bulgariſchen

Miniſter von der wir unlängſt meldeten ſcheint erreicht zu
ſein Die Miniſter Danew und Sarafow ſind am Sonn
abend aus Paris in Sofia wieder eingetroffen Es verlautet
daß eine Anleihe von 100 Millionen Francs zu 5 Prozent
mit dem Uebernahmecours von 83 auf der Grundlage der Tabat
ſteuereinnahmen abgeſchloſſen worden ſei

Nordamerika
Die Begnadigung der amerikaniſchen Marine

offiziere welche ſich in Venedig Ausſchreitungen hatten zu
ſchulden kommen laſſen macht in Amerika einen vorzüglichen
Eindruck Die geſammte Preſſe erinnert mit Beſchämung an die
ſchlechte Behandlung die Jtalien von ſeiten Amerikas in den
Lynchfällen zu theil geworden iſt

Ching
Jn China nehmen die Unruhen kein Ende wenn ſie auch

weniger umfangreich ſind als früher Bei einem Aufſtand in
Chengtingen wurde ein franzöſiſcher Prieſter ermordet
Die Geſandten dringen darauf daß die Regierung den Aufſtand
unverzüglich unterdrücke Der franzöſiſche Geſandte wird einen
Sekretär in das Auſſtandsgebiet entſenden der eine Unter
ſuchung anſtellen ſoll

Die Kaiſerin Wittwe ſchwer erkrankt
Bureau Laffan meldet aus Peking daß die Kaiſerin

Wittwe an nervöſer Erſchöpfung und Schlafloſigkelt leide
ihre Kräfte nähmen ſchnell ab europäiſche und
chineſiſche Aerzte ſeien konſultirt worden Ein etwaiges Ab
leben der Kaiſerin Wittwe die trotz ihrer Jahre die eigentliche
Machthaberin in China iſt würde dem Reich der Mitte
zweifellos ſchwere Umwälzungen bringen deren Folgen gar
nicht abzuſehen ſind

Provinzialnachrichten
Oeffentliche Sitzung des Bezirks Ausſchuſſes

zu Merſeburg
Nachdruck verboten A Merſeburg 2 Mai

Jn der heutigen Sitzung des Bezirksauschuſſes kamen folgende
Sachen zur öffentlichen Verhandlung

1 Der Windmüller Louis Herzger zu Döhlen Kreis
Merſeburg klagt wider den Amtsvorſteher des Amtsbezirks
Kitzen auf Aufhebung einer polizeilichen Verfügung Letztere
betrifft die Freigabe des von Döhlen nach Queſitz über Privat
eigenthum des Klägers ſührenden und deshalb von ihm geſperrten
Fußweges für den öffentlichen Verkehr Der Kreisausſchuß hat
die Verfügung des Amtsvorſtehers beſtätigt weil der Weg nach
Ausweis des Rezeſſes ein öffentlicher Fußweg ſei Der Be
zirksausſchuß beſchließt das Erkenntniß des Kreisausſchuſſes zu
beſtätigen den Werth des Streitgegenſtandes auf 100 M feſt
zuſetzen und die Koſten des Verfahrens dem Kläger aufzuerlegen
Jn der Begründung der Entſcheidung wird betont daß der
Weg früher unbeſtritten ein öffentlicher geweſen iſt und durch
ſeinen Uebergang in Privateigenthum nicht ohne Zuſtimmung
aller betheiligten Behörden und Unterhaltungspflichtigen zu
einem rivatweg werden könne

2 Wegen Genehmigung der Errichtung einer Schankwirth
ſchaft iſt der Hausbeſitzer Joh Gottl Poetzſch in Auden
hain Kr Torgau ſchon wiederholt eingekommen vom Ge
meindevorſteher Amtsvorſteher und Kreisausſchuß aber ſtets ab
gewieſen worden weil ein Bedürfniß zur Errichtung einer
dritten Schankwirthſchaft in der notoriſch armen nur etwas
über 1000 Einwohner zählenden Ortſchaft nicht anerkannt
werden könne Dieſer Anſicht ſchließt ſich auch der Bezirksaus
ſchuß an legt dem Kläger Poetzſch die Koſten des Verfahrens
auf und ſetzt den Werth des Streitgegenſtandes auf 3000
Mark feſt

3 Der Magiſtrat zu Halle hatte den Reſtaurateur Her
mann Lüttich daſelbſt zur Luſtbarkeitsſteuer herangezogen weil
er in ſeinem Lokal ein mechaniſches Muſikwerk aufgeſtellt hatte
das als Orcheſtrion betrachtet wurde Lüttich verweigerte die
Steuexrzahlung weil ſein Muſikwerk kein ſteuerpflichtiges
Orcheſtrion ſondern nur ein Walzenpianino mit mechaniſchem
Nebenbetrieb einiger anderer Jnſtrumente ſei Vom Schöffen
gericht und der Strafkammer zu Halle wegen Nichtanmel
dung dieſes ſteuerpflichtigen Objekts verurtheilt erſtritt Lüttich
beim Kammergericht in Berlin ein freiſprechendes Urtheil weil

der Luſtbarkeitsſteuerordnung für Halle
rechtsungiltig ſei denn er beſtenere ſchon das Halten eines
Orcheſtrions während 8 15 des Kommunalabgabengeſetzes nur
die Beſteuerung der Luſtbarkeiten ſeibſt zuläßt Lüttich beantragt
nun beim BVezirksausſchuß auch den Steueranſpruch des Magi
ſtrats abzuweiſen Der Bezirksausſchuß iſt aber der Anſicht
daß es ſich bei einem derartigen Jnſtrument um ein ſteuer
pflichtiges handele wies den Kläger ab und ſetzte den Werth des
Streitgegenſtandes auf 15 M Betrag der Jahresſteuer feſt

4 Seitens des Fabrikbeſitzers Dr Jakob zu Kreuznach iſt
der Antrag auf Genehmigung zur einer ſchemi
ſchen Fabrik zur Erzeugung von Schwefelkohlenſtoff
in Flur Radewell geſtellt Die Erbauung der Fabrik iſt
geplant im Anſchluß an die Gemarkungen Ammendorf und
Beeſen unmittelbar hinter dem Bahnhof Ammendorf Dagegen
haben eine große Anzahl Einwohner der genannten Ortſchaften
die Gemeindevorſtände der letzteren und auch der Magiſtrat zu
Halle Einſpruch erhoben weil man allerhand Beläſtigungen der
Anwohner Schädigungen der Grundſtücke und der gärtneriſchen
und landwirthſchaftlichen Betriebe für Halle auch eine mög
licherweiſe eintretende Vergiftung der geſammten Waſſerleitungs
anlage befürchtet Die Urtheile der Sachverſtändigen des Re
gierungs und Gewerberaths ſowohl als auch des Regierungs
und Medizinalraths die beide die gleiche Anlage in Kreuznach
eingehend beſichtigt und auch bei den Anliegern und
Behörden daſelbſt Erkundigungen eingezogen haben lauten
allerdings ſchr beruhigend ſo daß danach der Errichtungjener Fabrik kaum etwas im Wege ſtehen könnte
Aber mit Rückſicht darauf daß man in unſerer remit der Errichtung von Etabliſſements ähnlichererade J9 wird der Einlrt ſo ſehr trübe Erfahrungen gemacht hat

ſpruch auch in der mündlichen Verhandlung von allen Seiten
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Der Vezirksausſchuß beſchließt Der Ankrag
nurückzuweiſen die Koſten

t Auch derde tsausſchuß hat ſich der Anſicht nicht verſchließen können

ht erhaltenhen der Fabrik iſt zu
an Kerfahrens ſind dem Antragſteller aufzuerlegen

ein Betrieb mit der Zeit dochädigungen der verſchiedenſten Art für die ganze Umgegend
ſich bringen werde

mie Hinſichtlich des Antrags der Mansfelder Kupferſchiefer
b nenden Gewerkſchaft auf Genehmigung zur Erbauung
ne Schmelzhütte mit zwei Krätzſchmelzöfen c auf
gitesbelohnungshütte ſoll vor Erlaß einer Entſcheidung noch
in Gutachten über den Ausfall der Luft Analyſe bei der Seiger

zütte derſelben Geſellſchaft eingefordert werden
6 Der Realitätenbeſitzer Heinrich Theodor Höch zu München

veantragt die Genehmigung zur Errichtung von zwei Roſtöfen
auf Grube Luiſe bei Rottleberode Die Genehmigung
wird ertheilt da der Unternehmer ſich zur Erfüllung aller
ſeitens der Intereſſenten geſtellten Bedingungen berelt erklärt

t

a Vom Brocken 4 Mai Vom Wetter Weſteuropa ſteht
ſeit mehreren Tagen unter dem Einfluß eines ausgedehnten im
Rorden lagernden Gebiets tiefen Luftdrucks von welchem aus

ch Theildepreſſionen über die Nord und Oſtſee fortpflanzten
Während im Lande überall naßkalte Witterung eingetreten iſt
herrſcht hier oben vollſtändiger Winter Bei ſtarken ſüdweſt
üchen Winden liegt die Temperatur meiſt dicht unter Null und
Graupel oder Hagelſchauer wechſeln mit Schneefällen Jnfolge
deſſen ſind der Brocken und die umliegenden Gipfel wie Königs
berg Wurmberg und Achtermann vollſtändig mit Schnee bedeckt
Die Brockenbahn hält den Verkehr aufrecht jedoch iſt der
Fremdenbeſuch zur Zeit ſehr gering

O Onedlinburg 4 Mai Schreibhefte und Blei
federn in den Schulen e Eine Bekanntmachung die ſich wohl in erſter Linie gegen den Peſtalozzi
verein der Provinz Sachſen richtet haben der hieſige Magiſtrat
und die Schuldeputation erlaſſen Der Erlaß iſt wie es heißt
veranlaßt durch eingelanfene Beſchwerden über die Nichtbeach
tung des Verbotes 7 des Kultusminiſters daß in den Schulen
Schreibhefte Bleifedern u dal die von beſtimmten Fabriken
hergeſtellt vor anderen von gleicher Güte und Beſchaffenheit
bevorzugt würden Jn der Bekanntmachung werden die Eltern
ſchulpflichtiger Kinder darauf aufmerkſam gemacht daß ſie be
rechtigt ſind Schreibhefte Bleifedern e jedweder Fabrik für
ihre Kinder zum Gebrauch in den ſtädtiſchen Schülen anzu
ſchaffen wenn dieſe die von den Lehrperſonen geforderte Güte
und Beſchaffenheit haben Es ſoll durch das muiniſterielle
Verbot ſo heißt es in der Bekanntmachung verhütet werden
daß zu Gunſten von Wittwenkaſſen u dal, die aus dem Ver
kaufe ſolcher Heſte c Gewinnantheile beziehen die Intereſſen
der ortsangeſeſſenen Geſchäftsleute geſchädigt werden Durch
die ſtarken Fröſte in den Nächten zum 28 und 29 April ſind
die Feldſagten arg geſchädigt worden Ganz beſonders hat der
Weizen gelitten theilweiſe auch die Gerſte

Schönebeck 3 Mai Ausſtandsbewegung Nachdem
die Zimmerleute beſchloſſen haben den Maurern in den Aus
ſtand zu ſolgen werden nun auch die Bauarbeiter die Arbeit
niederlegen und in den Ausſtand treten Die Meiſter werden
italieniſche Maurer einſtellen

w Mühlberg Elbe 4 Mai Die Arbeiten zur Hebung
des am 13 v M in der Elbe unterhalb Plotha totalhavarirten
Kohlenkahnes der Firma Panl Krauſe Pretzſch ſind geſtern
früh in Angriff genommen worden Die Hebung wird dadurch
bewerkſtelligt daß das große Fahrzeug an einem aus ſtarken
Banmſtämmen beſtehenden und in das Strombett getriebenen
Gerüſte emporgewunden wird Man hofft das Schiff in zwei
Wochen über Waſſer zu haben Die Hebungskoſten werden
4 5000 M betragen

Jeſſen 8 Mai Vortrag für Bienenzüchter
Gewitter Zu der trug in Liſterfehrda abgehaltenen Ver
ſammlung des Vereins der Bienenzüchter von Seyda und Um
gegend war vom Hanptverein der Provinz Sachſen Thüringen
und Auhalt Herr Günther aus Seeberge bei Gotha geſandt um
einen Vortrag über Die Vortheile des Mobilbaues dem Stabil
ban gegenüber zu halten Redner wies nach daß die fremden Vienen
wie Jtaliener Krainer uſw den deutſchen Bienen keineswegs
überlegen ſind ſondern ſie ſind höchſtens zur Blutauffriſchung
zu benutzen Noch warnte Redner vor Anſchaffung von Haid
bienen da dieſe durch ihre Schwarmwuth dem Jmker nur Ver
druß bringen Zur Anſchaffung von Bienen wähle man deshalb
die gute deutſche Biene Jeder Landwirth ſollte auch nebenbei
Jmker ſein nicht nur wegen der Honiggewinnung ſondern weil
jeder Bienenſtock dem Landwirth durch Befruchtung der Blüthen
einen nachgewieſenen Nutzen von 20 M bringt Redner gab

wie der gevlante

dann noch Rathſchläge über Stockform Mobilwohnung und
Königinnenzucht und ermahnte die Jmker ihre Völker gegen
Haſtpflicht zu verſichern Reicher Beifall lohnte Herrn Günther
für ſeinen Vortrag Bei dem geſtern nachmittag hier nieder
gegangenen ſchweren Gewitter ſchlug der Blitz in Ruhlsdorf in
drei Gehöſte ein ohne jedoch zu zünden Von den in den Zim
mern anweſenden Perſonen wurden einige durch den hefligen
Knall zu Boden geſchlendert aber ſonſt nicht verletzt dagegen
ſind Wanduhren Schränke verſchiedene Küchengeräthe uſw zer
ſtört ein großer Baum wurde kreiſelartig gedreht wobei
mehrere ſeiner Wurzeln aus dem Erdboden herausgeriſſen wur
den Obgleich die Gebäude der einzelnen Beſitzungen durch
Hofraum getrennt ſind ſprang dennoch der Blitz von einer zur
anderen über

g Lützen 3 Mai Thierſchau Wie verlautet wird
von den Zuchtgenoſſenſchaften Lützen und Hohenmölſen in der
zweiten Woche des Monats Juli eine Thierſchan abgehalten
werden und zwar iſt als Ort der Garten des hieſigen Schützen
hauſes in Ausſicht genommen

K Erfurt 4 Mai Brieftauben Sport Der Erfurter
Brieftaubenklub hat im Mai mit dem Brieftauben Wettfliegen
degonnen Zunächſt wurden gegen 100 Tauben nach der Vahn
ſtakion Vieſclbach geſandt und dort in Freiheit geſetzt Sie
trafen ſämmtlich innerhalb 10 Minnten in ihren heimathlichen

chlägen ein Demnächſt werden die Schnellſegler von Weimar
Apoölda Naumburg uſw aus zurückfliegen

Gispersleben Viti bei Erſurt 4 Mai Meſſerheld
Nachdem erſt vor kurzem Meſſerſtecher die leider unentdeckt
blieben hier ſich Verbrechen zu ſchulden kommen ließen iſt jetzt
wieder ein ſolcher Fall zu melden Als in vergangener Nacht

r Einwohner Karl Braun der heute getraut werden ſollte
el ſeinen Angehörigen das Polterabendfeſt feierte klopfte und
rat jemand gegen die Hausthür Jn demſelben Augenblick

e Braun aus dem Hauſe trat ſprang ein Unbekanter auf ihn
verſetzte ihm einen Meſſerſtich und verſchwand ſchleunigſt

m Nachtdunkel Die Verletzung iſt eine ſo ſchwere daß Braun
ente vormittag im ſtädtiſchen Krankenhauſe zu Erfurt unter

gebracht werden mußte Nach dem Verbrecher wird eifrig
gefahndet

di Stotternheim 4 Mai Ferienkolonien Auch ineſem Jahre ſollen in unſerem Soolbade wieder Ferienkolonien
richtet werden So hat der Verein für häusliche Gefundheits

e zu Berlin beſchloſſen zu Anfang Juni 100 Knaben und
vei Lehrer nach Stotternheim zu einem etwa vierwöchigen
entbalt zu ſenden Ebenſo werden von Erfurt aus zahlreiche
Sbedürftige Kinder hier eintreffen um der Segnungen des

on theilhaftig werden zu können

orbis 4 Mai Flüchtling Ein Sträfling desdieſen Gefängniſſes der auf Außenarbeit beſeh tigt Mr iſt
gen Er ſoll den Weg uach Soüſtedt eingeſchlagen haben

d r iſt bisher vergeblich gewefen
enthin 4 Mai Todt aufgefunden AusLroßer Zeit Am Freitag wurde auf der Chauſſee zwiſchen

Reuſen und Hohenſenden die Leiche des Fuhrmanns Weinert
auſgefunden Der Mann muß an der genannten Stelle vom
Wagen gefallen ſein und wurde von ſeinem eigenen Fuhrwerk
weimal überfahren ſo daß er auf der Stelle getödtet wurde
l Eingange zu dem etwas über eine Meile entfernten

Dörfchen Zitz befindet ſich ein Findlingsblock der folgende
Jnſchrift trägt Mit Gott für König und Vaterland So
rief der brave Rittmeiſter v Erxleben und nahm mit dreißig
tapferen Wehrreitern vom 5 Kurmärkiſchen Landwehr Kavallerie
Regiment am 26 Anguſt 1813 mittags 1 Uhr eine franzöſiſche
VoltigeurCompagnie unter dem Beiſtande der wackern Zitzer
Gemeinde hier gefangen welche vor der Schlacht bei Hagels
berg vom Girard ſchen Corps über den Fiener zur Brand
ſchatzung entſandt war

K Heiligenſtadt 4 Mak Denkmäler KommiſſionDer geſchäftsſührende Ausſchuß der Provinzial Denkmäler
Kommiſſion wird am 3 Pfingſttage hier ſeine Frühjahrsverſamm
lung abhalten Abends finden öffentliche Vorträge ſtatt eine
Ausſtellung von Photographien von Alterthumsgegenſtänden und
anderen Sehenswürdigkeiten wird damit verbunden ſein

HKoslar 3 Mai Buchdruckerverſammlung Vom
25 Mai bis 1 Juni findet hier eine Sektionsverſammlung der

Deutſchen Buchdrucker Beruſsgenoſſenſchaft ſtatt woran ſich eine
Tagung des Deutſchen Buchdrucker Prinzipal Vereins an
ſchließen wird

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem emeritirten Lehrer
Karl Lüders zu Staßſurt im Kreiſe Kalbe der Adler der Inhaber des König
lichen Haus Ordens von Hohenzollern dem bisherigen Gemeindevorſiteher
Gottfried Lehmann zu Wieſigt im Kreiſe Wittenberg dem Großſpänner
Eottlieb Ret t mer zu Waſſerleben im Kreiſe Graſſchaft Wernigerode und dem
Hültenarbeiler Gottlob Streithorſt zu Jlſenburg deſſelben Kreiſes das All
gemeine Ehrenzeichen

Perſonal Nachrichten Dem Natar Paul Meyer in Teuchern
iſt der Amtsſitz in Lützen angewieſet Der Rechtsanwalt Paul Meyer iſt in
der Liſte der Rechtsanwälte bei dem Amtsgericht in Teuchern gelöſcht Jn die
Liſte der Rechtsanwälte find eingetragen die Rechtsanwälte Dr Sarrazin aus
Stendal bei dem Landgericht I in Berlin und Paul Meyer aus Teuchern
bei dem Amtsgericht in Lützen

Levpoldshall 3 Mai Unfall beim Eſſſen Geſtern
mittag verunglückte ein Mann indem ihm beim Eſſen ein Knochen
im Halſe ſtecken blieb Behufs Vornahme einer Operation er
folgte ſeine Ueberführung nach Magdeburg

Koburg 4 Mai Die geſchiedene Großherzogin
von Heſſen wird ihren ſtändigen Aufenthalt hier in der
Villa Edinburg gegenüber dem ſogenannten Schlößchen nehmen
Die Rückkehr aus Nizza wird Ende dieſes Monats erwartet

S Koburg 4 Mai VVerfaſſungsfeier Hoftheater
Die geſtrige Feier der Erinnerung an das 50jährige Beſtehen
der gemeinſamen Verfaſſung der Herzogthümer Koburg und
Gotha wurde morgens 6 Uhr durch
Moritzkirche eingeleitet Mittags von 12 1 Uhr läuteten
ſämmtliche Glocken Die Hauptfeier fand abends 8 Uhr vor
dem prächtig mit Guirlanden Fahnen Kandelabern und
Lampions dekorirten Reiterſtandbild des Schöpfers der Ver
faſſung Herzog Ernſt II ſtatt während auch der Bismarckthurm
in Buntfener erglänzte Bürgermeiſter Hirſchfeld hielt eine
Anſprache und legte einen Kranz nieder Sodann ſangen mehrere
Vereine eine von Herzog Ernſt II komponirte Hymne dem
der von der Stadtkapelle geſpielte Fackeltanz deſſelben
Komponiſten folgte Um 9 Uhr begann in den Sälen der
Vereinsbrauerei der offizielle Feſtkommers mit Toaſten

Kompoſitionen des hochſeligen Herzogs und Geſangsvorträgen
in deſſen Verlauf auch die Abſendung eines Ergebenheits
telegramms an den Regenten vollzogen wurde Das Hof
theater kehrt morgen von Gotha nach hier zurück und eröffnet
am Himmelfahrtstag die Frühjahrsſpielzeit

w Greiz 4 Mai Dementi Die Blättermeldung wonach der Wurſt Heinrich XXII dem Kommiſſionsrath Jahn
20,000 vermacht habe ſofern er durch die neue Regenſchaſt in

Stellung gefährdet werde iſt völlig aus der Luft ge
griffen

Von der Rhön 3 Mai Vom Kreuzberg wird be
richtet daß von nun an die Wallfahrer kein Hinderniß mehr
im Wege ſind dem die Touriſten ausweichen müßten Das
Kloſter Kreuzberg hat nunmehr durch Schaffung eines Neu
baues ſo viel Raum zur Fremdenherberge gewonnen daß ein
ganzes Regiment darin Platz findet

Eiſenberg 3 Mai Geiſteskranker Auf der Königs
hofener Straße wurde geſtern ein Mann von einem Gendarmen
feſtgenommen bei dem der Beamte an den Antworten deſſelben
ſehr bald merkte daß er es mit einem Geiſteskranken zu thun
habe Man fragte daher telegraphiſch in Roda an und die

Ziekung vom 3 Mai 1902 nachmittags
Nur die Geſnne über 232 Mk ſind den betreſſenden Nummern

in Klammern beigelügt
Ohne Gewähr
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e

einen Choral von der W

Antwort von dort beſtätigte es daß es der Fall Ty war V rn J v aeiver cdermann aus Eilenburg ebürtig der
aus nſtalt zu Roda entwichen iſt hierhin wuzurückgebracht hen t hiers de er

m Altenburg 3 Mai Vom Herzog Der Herzog hatdie Badekur in Wiesbaden beendet äg e bierſer r
gekehrt Dem Vernehmen nach iſt die Kur dem Herzog vor
züglich bekommen

Altenburg 3 Mai Dyn amitfund Jm Schanzenholſtieß man in einem Kaninchenbau auf ſechs Pockete Sonomft
der infolge langen Lagerns glücklicherweiſe unbrauchbar geworden
war Vermuthlich findet hierdurch ein Diebſtahl ſeine Auf
klärung der vor etwa 10 Jahren in der hieſigen Pulverfabrik
verübt wurde

A re 2 Mai e tverſammlung bes Guſtav
Adolf Vereins er Centralvorſtand des evang Vereins
der Guſtav Adolf Stiftung macht bekannt daß die diesjährige
55 Hauptverſammlung des Geſammtvereins in den Tagen vom
22 bis 25 September in Kaſſel ſtattfinden wird und ladet
Mitglieder und Freunde des Vereins zu zahlreichem Beſuche
ein Anträge die auf der Verſammlung zur Berathung ge
langen ſollen ſind ſpäteſtens bis 10 Juli d J beabſichtigte
Vorträge aber bis ſpäteſtens 1 September d J beim
S eiden r rkand in Leipzig Weſtſtraße 41I an
zumelden

Leipzig 4 Mai Hohe Honorare Die Honorareder Konkursverwalter der Leipziger Bank werden bezüglich
ihrer Höhe überall beſprochen Da Rechtsanwalt Freyta
bisher für die ausgezahlte Quote 30 Prozent nahezu 40
Mark erhielt ſo wird deſſen Honorar falls 65 Prozent gezahlt
werden nahe eine Million Mark betragen Dieſe Summe
entſpricht den zwei Prozent die der Konkursverwalter zu
fordern hat

Wetter Ausſichten e

auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
Nachdruck verboten

6 Mai Wolkig theils heiter Strichweiſe Regen Wärmer
7 Mai Normale Temperatur wolkig theils ſonnig

Regenfälle Stark windig

Metereologiſche Station zu Halle

t 3 Mai 4 Mai9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mra

Barometer Millimeter 747,3 746,2Thermometer Celſins 7,6 8,4Rel Fenchtigkeil 91 74ind W 2 SO 1Maximum der Temperatur am 3 Mai 16,5
Minimum in der Nacht vom 3 Mai zum 4 Mai 5,57 0
Niederſchläge am 4 Mal 7 Uhr morgens 45 wm

ö Mai4 Mai
Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Miu mrg

Barometer Millimeter 749,7 750 5Thermometer Celſins 5 8 6,7Rel Feuchtigleit 9 842Win 0 a b e SSO 1 I 1Maximum der Temperatur am 4 Mai 13 6 C
Minimum in der Nacht vom 4 Mai bis 5 Mai 3,40 C
Niederſchläge vom 5 Mai morgens 7 Uhr 1,0 m

e e

Letzte Nachrichten

1027 423 610 500 755
4123 28

2656 500 86 1000 326 1000 45 497 500 89 500 570 609 71 500 855 965
7067 171 84 36 258 303 55 503 645 500 63 99 3000 741 833 50 57 972 6205

7041 71 75 99 138 258 373 491 513 718
8010 12 76 130 55 5606 416 772 801 17 61 75 500 92

11410 49 683 754 57 928 12116
701 30 815 18 927 73

367 79 455 507
674 972 16100 236 50 1000 55 392 431 68 75 86 1000 741 3000 57 887 940
17059 82 198 337 454 863 81 933 18157 266 450 511 500 73 697 973 19219

21016 63 210 569
23066 68 208 345 620 791 917

250961 160 358 400
27072 287 317 439 60 63

28233 58 60 418 500 57 657 745
31289 650 753 981 32034 174 83

33001 21 134 241 98 365 76 87 596
35089 106 56 226 48 80

37113 36 55
381096 443 44 589 97 659 3000

42336
169 263 309 599 994 44161

46046 60 80 472
59 715 926 85 47329 546 606 33 91 776 812 27 438172 74 86 291 311 408
669 751 500 52 92 98 813 38 900 49045 52 96 500 135 3000 58 90 217 58

73 89 732 807
54011 239 332 639 717 55005

819 56127 88 353 75 417 541
665 862 83 900 580214 145 59

50401 e 64 836 e 98 51157 286 91 385 500 400 511 615 41 90

6 1074 117 250 367 472
621 36 235 418 500 27 519 603 979 630960

111 207 42 309 92 474 563 64099 232 369 415 508 89 621 36 879 65012 404
745 82 882 923 66136 333 513 639 725 54 832 934 67062 109 13 1000 439
664 710 863 68015 152 55 3000 253 540 818 58 950 69012 79 176 90 414

962
70037 128 396 525 76 500 651 703 7 1104 48 73 207 414 1000 30 606

68 73023 84 3000 500 96 413 73 81 557 900
211 49 74 409 3000 582 762 868 500 910 27 74044 171 350 61 76 95 407 8
500 683 93 878 75043 151 73 202 4341 36 504 666 745 90 852 66 990 76213

465 554 69 660 926 7 7015 155 86 537 39 654 83 864 86 990 78307 408 500

82094 302 411 18 24 74 85 516 20 60

876068 131 50 1000 74 392 500
781 84 826 982 88125 230 429 543 918 52 89030 39 500 185 201 89 347

90103 210 89 390 95 406 557 75 841 46 500 99 958 91245 383
92012 19 85 1000 118 250 322 615 27 386 709 8

94023 49
96031

97451 529 31 709 898

101017 159 615 35 765 873 77
10205 89 257 85 302 503 11 502 84 631 50 103003 137 56 211 74 461 573
60s 78 95 90 7466 87 560 607 721 60 929 956 d
716 é6 99 913 107658 101 241 79 190 550 58 65 66 815 oö2 108056 65
Es 455 770 840 978 93 90 109087 261 71 8908 504 90 601 718 82 80

88 858 104061 261 397 623 746 500 949 105052 60 162 272
106015 71 154 98 404 47 503 500 620

Eiſenbahnnnglück bei Zſchortanu
Delitzſch 5 Mai Heute früh 4 Uhr entgleiſte der kurz

vorher von Leipzig abgegangene Zug D 21 durch Bruch einer
Tenderaxe bei der Durchfahrt durch die Station Zſchortau
Zwei Perſonen ſind todt vierſchwer zwei
leicht verletzt Beide Gleiſe ſind ungefähr 6 Stunden
unfahrbar Der Perſonenverkehr wird durch Umſteigen aufrecht
erhalten Unter den Todten befindet ſich der nationalliberale
Reichstagsabgeordnete Bierbrauer und Gutsbeſitzer Friedel
aus Oberkonnersreuth und eine Dame deren Name noch nicht
feſtgeſtellt worden iſt
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219 308 66 691 772 500 970 85 175147 325 480 516 795 848 176106 92 250
93 550 89 771 500 967 177249 341 427 564 600 17 743 823 60 178212
41 68 809 408 620 739 1739061 271 326 448 686 771 851

180118 402 561 181307 93 97 482 5641 746 68 93 182164 267 353 s
67 411 40 54 577 930 48 71 1830066 183 91 217 321 467 95 5041 42 11000 62
658 782 802 969 3000 184018 135 87 500 90 361 428 626 57 185007
87 232 475 93 581 645 723 67 3000 77 8904 188685 121 251 52 7
ſioöoſ 513 792 972 187014 62 92 339 68 531 619 791 839 90 188367 458
99 724 85 857 64 85 989 189209 92 304 450 568 876 97 952 Tor m 197

190183 500 410 611 719 804 191214 16 306 771 924 18200 142
265 500 1 3 86 141 252 499 533 621 43 99 500 194000 286 321 32

195031 60 107 232 86 307 38 469 550 95 637
352 62 196677 102 234 308 14 434 82 593 619 641 97 700 61 846 994
9703 230 365 597 663 806 46 976 198033 236 473 542 68 820 500 44 68

284 326 466 706 890 976 r 20 309h 298 500 316 490 94 502 715 S 201053 421 73 593 716 83
29 923 202198 318 749 841 978 203082 274 360 499 657 93 815 904 32

676 94 704 938 55 83008 114 93 226 311 34 459 50600 607 84078 98 204107 9 39 213 48 316 81 584 823 67 917 205031 6652 777 206088 500
178 335 671 708 66 833 85056 193 322 49 53 80 506 654 98 915 86159 290 110 361 73 495 551 735 94 883 207019 49 169 98 590 685 734 902 70 208233

680 500 848 76 86 95 929 209016 59 65 115 39 62 3000 75 287 375 486
78 638 1000 40 713 4158 64 500 106 240 3000 639 96 741 808 211002 78 233 93 352965 21 c v e a 6 28 751 55 885 966 213155 408 22 537 676 753

995 214151 213 333 501 22 56 616 500 55 807 3000 31 50 215305 3575 76 561 21 6015 26 154 290 344 800 86 d 95 58 I 538 21 7
624 218023 64 155 488 1000 583 625 710 848 219102 69 83 242313 47
547 625 99 886 1000 924

2260508 833 221187 271 317 500 424 40 554 71 75 802 972 78

132 13 514 838 922 91 2234147 336 96 5608 647 3000 58 704 24 925 36 70
Jm Gewinnrade verbſlieben 1 CEewinn zu 10 000 Mk 28 zu 3000 Mk

7 40 zu 1000 Mk 44 zu 500 vt
Wexrichtignng Jn der Liſte vom 2 Mai vormillags lies 58 924 ſlatt 58 624



Die Beſiber von Oskigalionen
der o Ungar Staats Disenbahn Anleihe in Gold v 1889

4 e Ungar Staats Bisenbahn Anleihe in Silber W

erlanben wir uns auf die jetzt ſtattfindende Converlirung dieſer Werthe
42 Ungar Cold Iuvestitions Anleihe

durch Umtauſch in
49 gteuerſfreie Ungarische Staats Renten Anleihe in Kronen
unter Hinweis auf die in den Zeitungen publicirten Modalitäten aufmerkſam
zu machen

W n ſier der oben bezeichneten 4290 ObligationenWir bitten diejenigen Beſib Meere Tiliggionene UÜmtanſch einzugeben begbſichtigenKa Wondbegen uingebent ſpäteſtens aber bis zum 7 Mai d Js zu
ſtellen zu wollen

Reinhold Steckner II P Lehmann
Hallescher Bank Verein von Kulisch Kaempf Co

Hermann Arnhold Co Bank Com os

Gerichtlicher Verkauf
Die zur Carl Wenkel ſchen Konkursmaſſe gehörigen Wanren

vorräthe taxirt in Höhe von 3995 25 Mk beſtehend aus
Knaben Burſchenz Männeranzügen Tricotagen Arbeitshoſen Jandweſten Herrenhemden
Strümpfe eine Partie Kleiderſtoffe u dergl mehr S

ſollen im Ganzen im Geſchäſtslokal Leipzigerſtraße 27 öffentlich
meiſtbietend gegen Baarzahlung am S6 Mai d Js Mittags 12 Uhr
zu den im Termin bekannt zu gebenden Bedingungen verſteigert S
werden

Die Beſichtigung der Wagren und Einſichtnahme der Taxe kann
am 5 und 6 d Mts Vormittags von 1012 Uhr im Geſchäftslokal SLeipzigerſtraße 27 erfolgen

a S Hugo Schmädt Konkurs W

Der große e Preis 8 von Dewtſchtans

Grand Prix de la Republique Meiſterſchaft von Europa und
andere große Nennen wurden im letsten Jahre auf

rennabovr gewonnen
Brennabor iſt das Jdeal aller Nadler

Vertreter

H Schöning Sr Steinſtr 67
Ecke Schimmelſtr

Reparatur Werkstatt für alle Vabrikate

Prstoh Stoderg Denn
zu IIsemn berg a HHarz 3

WalzwerkMaschinenfabrik Giesserei und Kunstgiesserei
Achsen und Schienennägeltabrik

Dampf
Maschinen

in allen Grössen und Anordnungen bis
zu 500 Pferdekräften mit zwanglänktiger
Ventilsteuerung Patent Elsner oder
mit 2wangläufiger Corlisssteuerung
Patent Dörfel oder mit Kolben

schieber und Flachschieber
Präcisionssteuerung,

P GBRals Wasser Luft Kohlensäure
und Speisepumpen

vollständige Einrichtungen von Zuckerabriben

t

Compressions

zum Kurſe von 96 /2 bis 10 Mai angebolen

Mräedimann e Weinstoclk
Leipzigerſtraße 12

4 Ungar Staats Disenbahn Gold Anleihe von 1889
4 Ungar Investitions Anleihe von 1888
4 Ungar Staats Disenbahn Silber Anleibe von 1889

werden zur Rückzablung gekündigt und dagegen

45 VUngar Stanats Rente
Ausführungen beſorgen koſtenfrei

Poſtſtraße
Stadt Hamburg

Gasmotoren
System

in Grössen bis zu

Gerin

Betrieb billiger als durchB lektromotor en

ger Gasverbrauech

VFriäcd Krapp Grusonwerk

1500 Pferdestärken

riedri ſhohal all

Wuaatzdrus ch der gehündigten
4 P ngarischen Bisenbahn Anleihen

beſorgt koſtenfrei
I Sohönlicht Vankbgeſchäſt

rleinrich Lanz Mannheim
Lokomobilen

Filiels in Berlin w Friodriohotrasso 186

Vereine Mascinentabri mr Fugehnrg vo J
Maschinenbaugesellschaft Närnderg J

Werk Kürnberg,

SeSu e

Seit 1843

re

e

e

e e

Ia Thüringer

Gloker ll Wege
Promethenus,

ſparſamſtes Syſtem Reiche Aus
wahl v Heerdplatten m Ringen

D Bratöfen und mit Waſſerſchiff
Gasplätteinrichtungen

mit Jnnen und Außenheizungun meokert Gr Blrichſtr 62

h vom vereidigten Unter ärztl Kontrolleo Chemiker unterſucht angeſertigt

S Wer ſeine Kinder lieb hat
giebt ihnen

Fs Olangjährig bewährten
T Jährzwieback

o

Karl Koch s Nährzwieback bildet
den Kindern geſundes Blut ſtärkt den
Knochenban und bietet den beſten Erſatz
für die oſt mangelnde Müttermilch Zuhaben in den Apotheken Drogerien größeren Colonialwagrenhandl ſowie in

ded uwrl Es s Rährzwichock Fabrik Halle a 6

d u ee S ee Er S e SSee h eAvf n

pr Pl Mk 1,60 1,80 2,00 u 2,40
ist das fee fehrl

Prachtvolle
Helgolüänder Hummer

Frische BMorcheln frischen Spargel Tomaten Wa dmeister
frische Gurken RadiesPrachtvolle Australische Aepfel à 10 H 15 20 J

Süsse saftige Apfelsinen Dtzd 60 80 1Cervel itwürst
Feinsten Westfäl Dauer schinken Pfd

Frische Ananas Stück von 2 an
Getrocknetes Mischobst Pfd 60 bei 5 Pa 55 J

Fette Matjes neue Kartoffeln

Pottel Broskowsli

ſreyrt

m Da V Halt S S

p Pfd Packet 40 15 50,60 Pf
ist das trhste Fabrikat der n

früh Sölte PAuE S

Ueberall zu kaufen
Sommerich Co in Sogdeburg

Deutſchlands Bitterwaſſer

Zlild ſicher
Sei Trägheit der Verdanung Hämorrhoiden Gicht

prampt

Fettleibigleit Blutwa allungen Fraueukrankhe iten
görftic in allen Handlungen natürlicher Mineralwaſſer Apothe ken c

or opel Co Brunnen Direktion Friodrichehall Sacheon Meiniu W

lebend und gekoecht

1

Pfd 1,20 im Ganzen
1,25 im G nzen

Inder Cicherien
Uübertrofenet Hofe Ziſet

Sür den Anzeigentheil verantwortlich H Wechſung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

in Tafeln
in Packeten
in Büchfen

an E A Krantz Nacht

Ein intereſſantes Vug

über Ching
Wanne

Henri Vorel
Weisheit und Schönheit

aus Ching
Autoriſirte Ueberſetzung aus dem

Holländiſchen
von Ernſt Keller Soden

Bibl d Geſamt Litt Nr 1200/1203
Oktav Geh 1 Lubd 1,25in effeklvollem Origbd 2
Nachdem unſere Beziehungen zu

Ching wieder freundliche geworden
iſt es doppelt intereſſant dieſes
merk würdige Land und Volk zu
verläſſig kennen zu lernen
Henri Borel iſt hierfür derberufene Mann

Wir haben ſelten ein Buch ge
leſen aus dem man ſoviel tiefen
und ernſten poetiſchen Humor und
ſoviele Belehrung über die Sitten
eines ſeltſamen Volkes ſeine Religion
und Philoſophie ſeine Kunſt und
Kullur ſchöpfen kann wie aus dieſem
Henri Vorel iſt ein Dichter und
Menſchenfreund wie er ein Phi
loſoph iſt aber weil er kein Ge
lehrter iſt weiß er uns gerade das
was wir über ein Volk wiſſen
wollen die charakteriſtiſchen Mo
mente des Volksweſens und des
Kultus in Woſtiſch er Deutlichkeit
in lebhafter Darſtellung vor Augen
zu ſühren Wenn wir dieſes Büch
geleſen haben haben wir viel über
China gelernt Schöner kann eln
S Buch nicht wirken

Verliner Zeitg
Otto e J Halle S S

Watentbnrenan
X R Dreyer Ingen Anhalterstr g

empfehle in nur ſolidem und ge
diegenem Fabrikat

ReisekoſterTour istentasehen
Rueoekzäcke
Couririasehen
Gürteltäschehen
Finidrlemsn
Hnnüätnscehen
HReinenecessaires
Reiseroiien
Taschensehreibzeuge
Krälifederhialter
RKeieeontobiüäceher

rn sehenTeinkhoeoher
Ah ämme Haarbürsten
Zahnbürsten Seifendosen
ängemnitten
et u Triumphstähle
Sport u Tarnergürtel
Andenken an Falle

in großer Auswahl

Albin Mentze
24 Schmeerſtraße 24

Meyer s Lexikon 76 M franco
verkäufl neueſte Aufl 17 neue fehler
freie Prachtbände vollſtändig u tadel
los D 250 poſtlag Merfeburg

Herreun Anzüge Paletots Bein
kleider fertigt nach Magß auf Theil
zahlung Huud FodolskiSchneidermeiſter Geiſtſtr 27

W geWagen Werkanf
Halbverdeck hochelegant dunkel

Jagdwagen bequnem ſchueidig babe
von befr Herrn wegen Abreiſe zum
Verkauf Beide Wagen ſehr wenig
benutzt
Sierau Halle Nothes Roß

1 Paar hochelegaunte ſilberplattirte
Geſchirre zu verkanſen

Amtomobil Benz
Comfortable mit ſaſt neuen Pueu

matics 3 ſitzig e funt togiren
wegen Platzmangel billig zu verkauſe

Anfragen unter L W 23660 an
Rardolt FIosso Leipzig

reizende MuſterKinderwagen z Ausnghins v
bill Preiſen Ausverkauf vorjähr ffind erwagen 2 große Leite rwagen

i trag um vollſt dam z räum
L Koch s Korbgeſch Geiſtſtr 21

neuester Ernte
Thee 0 Melange à A 4 5

Sonchong à 3
Grus Thee à 2àlessmer Thee in div Preis

Russ Karawanen Theo lagen
Gr Steinstrasse 11

Fer nspr

Mit 2 Beiblättern und Unterhaltungsblatt
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